




 

 

Projekt Orbit | Dr. W. Bidlingmaier 
Bauhaus Universität Weimar | www.orbit-online.net 

Arbeitsblatt III

Anhang D - 117

 

Arbeitsblatt III– Abfallmemory 
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Arbeitsblatt IV– Trennung der Verpackungsabfälle 

Verpackung 
für ... 

Papier 
Speise-

reste 
Plastik Glas Metall Sonstiges

       

       

       

       

       

       

       

       

       

       

       

Summe       

 

 

 

(Schnittlinie) 
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Arbeitsblatt V – Fragespiel zur Kompostierung 

„Was darf auf den Kompost?“ 

ja  Material nein 

 gefährlicher Abfall  

 Kaffee- & Teesatz  

 Metall  

 Glas  

 trockene Eierschalen  

 Obstreste  

 Plastik  

 Gartenabfall  

 Speise- / Küchenabfall  

 Laub, Stroh, Heckenschnitt  

 Tetrapacks  

 Blumen  

 Buntpapier, Kataloge  

 

(Schnittlinie) 

 

 

Arbeitsblatt V – Fragespiel zur Kompostierung 
 

„Was darf auf den Kompost?“ 

ja  Material nein 

 gefährlicher Abfall  

 Kaffee- & Teesatz  

 Metall  

 Glas  

 trockene Eierschalen  
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 Obstreste  

 Plastik  

 Gartenabfall  

 Speise- / Küchenabfall  

 Laub, Stroh, Heckenschnitt  

 Tetrapacks  

 Blumen  

 Buntpapier, Kataloge  
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Arbeitsblatt VI – Eigenschaften von Papier 

 

Eigenschaft Antwort 

Wie heißt Dein Papier?  

Welche Farbe hat Dein Papier?  

Für welchen Zweck kann Dein Papier be-
nutzt werden? 

 

Fahre mit dem Finger über das Papier. Ist 
die Oberfläche rau, glatt oder hochglänzend? 

 

Ist Dein Papier Recycling-Papier oder ist es 
aus neuen Fasern? 

 

Fass das Papier an einer Ecke an und 
schüttle es. Raschelt es stark, mittel oder 
schwach? 

 

Puste gegen das Papier. Ist es luftdurchläs-
sig oder nicht? 

 

Halte das Papier gegen das Licht. Ist es 
lichtdurchlässig oder nicht? 

 

Vergleiche Dein Papier mit anderen Pa-
piersorten. Ist es dick, mittel oder dünn?  

 

Halte das Papier mit einem Ende ins Was-
ser. Saugt es das Wasser stark oder wenig 
auf? 
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Arbeitsblatt VII – Experiment - Schwimmprobe [LÜPKES et al., 1994] 

 
Dieses Experiment soll dazu dienen, Kunststoffe in einzelne, nach der Dichte sortierte 
Gruppen einzuteilen. 

 

Geräte und Chemikalien:  

 Kunststoffproben 

 200 ml gesättigte Natriumchloridlösung (NaCl2) 

 200 ml gesättigte Magnesiumchloridlösung (MgCl2) 

 Löffel, Schere, evtl. Zange, 250 ml Becherglas 
 

Versuchsdurchführung 

 Kunststoffproben mit der Schere oder Zange in kleine Stücke zerkleinern und 
im Becherglas vermischen 

 Wasser ( = 1,0 g/cm³) ins Becherglas geben, umrühren und die aufschwim-
menden Stücke abschöpfen 

 Wasser abgießen, durch die gesättigte Natriumchloridlösung ( = 1,18 g/cm³) 

ersetzen und die aufschwimmenden Stücke abschöpfen 

 Natriumchloridlösung abgießen, durch die gesättigte Magnesiumchloridlösung 

( = 1,33 g/cm³) ersetzen und die aufschwimmenden Stücke abschöpfen 

 

Beobachtung und Auswertung 

 auf dem Wasser schwimmen, z. B. Polyethylen und Polypropylen 

 auf der NaCl2-Lösung schwimmen Polystyrol und Polyamid 

 auf der MgCl2-Lösung schwimmen Polymethylmethacrylat, 

 nicht schwimmen: Polyvinylchlorid, Polyester, Phenoplasten, und die meisten 

Typen der Aminoplaste, da die Dichten jeweils > als  = 1,33 g/cm³ sind 

 

 Dichte <  = 1,0 g/cm³ : Polyethylen und Polypropyl 

 Dichte <  = 1,22 g/cm³: Polystyrol und Polyamid 

 Dichte <  = 1,33 g/cm³: Polymethylmethacrylat 

Dichte >  = 1,33 g/cm³: Polyvinylchlorid, Polyester, Phenoplasten, und die meisten 

Typen der Aminoplaste 
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8 Unterrichtsfolien zu den Modulen 
Siehe separater File 

 

 
 
 


